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Ich hab einen ähnlichen Hintergrund, allerdings in Mathematik. Ich hab mich dieses Jahr auch in
Berlin beworben. Ich wurde relativ kurzfristig zum Bewerbungsgespräch eingeladen. An einem
Vormittag wurden dort ca. 10 Kandidaten pro Stunde aus den Bereichen Mathematik und
Informatik durchgeschleust. Eigentlich hätten da wohl auch Vertreter von ähnlich vielen
Schulen sitzen sollen, aber in Wirklichkeit waren die Reihen extrem dünn besetzt, so dass es
wohl mindestens 3 Kandidaten pro Schule gab. (Dabei ist noch zu bedenken, dass manche sich
vorher schon an ihrer zukünftigen Schule als Vertretung bewährt hatten und sicher manche
Schulen ungewöhnliche Anforderungen hatten, die am Ende niemand erfüllen konnte.) Ich
nehme an, das lag daran, dass Informatik nicht so nachgefragt wird und der Bedarf an
Mathelehrern vorher schon beim Physik-Termin gedeckt wurde.

Bei mir ist es eigentlich sehr gut gelaufen, aber ich habe dann nicht wie angekündigt noch am
Nachmittag einen Anruf von der Schule bekommen (oder am nächsten Tag per Email eine
Absage), sondern am nächsten Tag per Email die Mitteilung, ich würde mich auf einer
Nachrückliste befinden. Ich nehme an, das lag daran, dass ich offensichtlich nur fürs
Gymnasium ein sinnvoller Kandidat war und da einfach nichts mehr gesucht wurde. Als ich
dann ein nicht sehr attraktives Angebot aus Brandenburg bekommen habe, war in Berlin
absolut niemand zu erreichen, der mir auch nur annähernd eine Vorstellung davon hätte geben
können, was die Nachrückliste bedeutet und wie jetzt meine Chancen stehen. (Meine Email
wurde nicht beantwortet und bei 4 Durchwahlen ging niemand ans Telefon.)

Mit Mathematik/Physik hab ich wohl eigentlich die neben Musik gefragteste Fächerkombination.
Mein Ortswunsch war: "Irgendwo nicht zu weit weg vom deutschsprachigen Raum." Trotzdem
hab ich wohl nur mit Glück überhaupt noch was in Brandenburg gefunden. Da wird es aber noch
lustig, weil das Quereinsteigergesetz erst noch durch den Landtag muss und im Moment keiner
die berufsbegleitenden Seminare planen kann, weil niemand weiß, was drinstehen wird.

"Ab November kann ich mich dann für 2014/15 bewerben und würde dann bei
Erfolg direkt mit einem 20-Stundendeputat loslegen zu dem ich
berufsbegleitend in Didaktik nachqualifiziert werde. Soweit richtig?"

Das ist so auch mein Informationsstand, wobei ein Bewerbungstermin im November wohl fürs
Sommerhalbjahr wäre. Die eigentliche Frage ist aber, ob es überhaupt genug Nachfrage nach
der Kombination Informatik/Mathematik gibt. (Informatik zieht wohl kaum, außer vielleicht an
Berufsschulen, wo man wohl eher Praktiker nimmt.)
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